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Mit dem Auto
Von der Autobahn A1
	· Autobahn A1 am Dreieck Zürich Nord verlassen und auf die A51 Richtung 
Flughafen fahren. 

	· A51 an der Ausfahrt Flughafen verlassen und der Ausschilderung zum 
Parkhaus 1 (P1) folgen.

Parken
	· Fahren Sie im P1 auf die 8. Etage zur zweiten Schranke. 
	· Das bereits erhaltene Ticket erneut einschieben und entnehmen,  
Schranke öffnet sich. 

	· Es stehen Ihnen 42 hoteleigene Parkplätze zur Verfügung.
WICHTIG: Das Ticket muss an der Hotelrezeption oder im Conference Center 
bezahlt werden.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof Zürich 
	· Mit den S-Bahnen S 2 und S 16 in Richtung Zürich Flughafen sowie mit ver-
schiedenen regionalen und InterCity-Zügen gelangen Sie in nur 10 Minuten 
zum Flughafen Zürich.

	· Folgen Sie dann der Ausschilderung Check-In 1 - Conference Center

04. September 2021 · Zürich

Programm

3. Schweizer  
Lymphsymposium
Das sekundäre Lymphödem Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Freunde der Lymphologie!

Ich freue mich, Sie bereits zum dritten Schweizer Lymphsymposium 
nach Zürich einladen zu dürfen.

Lymphödeme, obwohl kein medizinisches Schwerpunktfach, sind 
im Alltag gar nicht so selten und können in den verschiedensten 
medizinischen Fachbereichen angetroffen werden, sofern wir Ärzte 
an das Lymphödem denken und die Klinik richtig deuten. Speziell 
sekundäre Lymphödeme, häufig eine lebenslang begleitende 
Folgeerkrankung nach z.B. kurativer Krebstherapie, werden 
regelmässig beobachtet. Wir versuchen den chirurgischen Spezialisten 
über die Schulter zu schauen um zu verstehen, warum und wo die 
Lymphknoten im Rahmen der Tumortherapie entfernt werden müssen. 
Das soll unser Verständnis verbessern, falls sich im weiteren Verlauf 
ein Lymphödem manifestiert, was es uns wiederum vereinfacht 
dem Patienten die Sachlage verständlich zu erläutern. Auch die 
therapeutischen Ansätze, ob aktuell oder noch Zukunftswunsch, sollen 
thematisiert werden. Im Anschluss an die Vorträge soll viel Raum 
gegeben sein für individuelle Fragen und Diskussionen.

Mit dieser Fortbildungsreihe möchten wir lymphologisch interessierte 
Ärzte aus allen Fachbereichen ansprechen. Auch die Vernetzung, sei es 
mit Therapeuten oder Fachkräften des medizinischen Fachhandels, soll 
an einem solchen Anlass möglich sein.

Reservieren Sie sich den Tag in Ihrer Agenda, damit ich Sie an diesem 
Anlass in Zürich begrüssen darf.

Das sekundäre LymphödemAllgemeine Hinweise Anreise
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8:00 Uhr Registrierung

9:00 Uhr Begrüssung und Einführung 
Dr. med. Stephan Wagner, Bad Zurzach
Dr. med. Meinolf Dorka, Uster

9:10 Uhr Faszination Lymphgefässsystem 
a.o. Univ.-Prof. Dr. med. univ. Erich Brenner, Innsbruck

9:45 Uhr Inzidenz des sekundären Lymphödems nach urologischen 
Operationen 
Prof. Dr. Hans Heinzer, Hamburg

10:20 Uhr Kaffeepause, Besuch der Ausstellung
Entstauungstherapie zum Anfassen

10:50 Uhr Sekundäre Lymphödeme als Folge internistischer 
Ödeme
N. N. 

11:25 Uhr Sekundäres Lymphödem bei Mammakarzinom: 
Risiken und Operationsverfahren
Dr. med. Thomas H. Hess, Winterthur

12:00 Uhr Inzidenz von sekundären Lymphödemen nach gynäkolo-
gischen Operationen im Unterbauch
PD Dr. med. Dimitri Sarlos, Aarau

12:35 Uhr Mittagspause, Besuch der Ausstellung
Entstauungstherapie zum Anfassen

13:30 Uhr Das Lymphödem in der HNO-Heilkunde:
Kopf- Gesichts- und Halslymphödeme – Ursachen und 
Therapieoptionen
Dr. med. Michael Oberlin, Hinterzarten

14:05 Uhr Lymphgefässe in der Radiologie
PD Dr. med. Gilbert D. Puippe, EBIR, Zürich

Von Foto- und Videoaufnahmen bitten wir abzusehen. Vielen Dank!
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Referenten

Dieses Symposium wird als hybride Veranstaltung durchgeführt, es
stehen Ihnen somit auch digitale Formate zur Verfügung. Sie können
diese Fortbildung als Präsenz-Teilnehmer oder als Online-Teilnehmer
(Livestream oder / und nachgeschaltete Mediathek) besuchen.
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14:40 Uhr Nicht jedes inflammatorische Ulcus ist ein Pyoderma 
gangraenosum: Differentialdiagnose des entzündeten 
Ulcus curis
Dr. med. David Muggli, Zürich

15:15 Uhr Kaffeepause, Besuch der Ausstellung
Entstauungstherapie zum Anfassen

15:45 Uhr Die Medikamentöse Therapie beim Lymphödem,  
Medikamenteninduzierte  Lymphangiogenese
Associate Prof. Dr. Michael Jeltsch, Helsinki

16:20 Uhr Stationäre Entstauung in KPE Phase I: 
Was kann sie mehr leisten im Vergleich zur ambulanten 
Entstauung?
Prof. Dr. med. Gerd Rudolf Lulay, Rheine

16:55 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort
Dr. med. Stephan Wagner, Bad Zurzach
Dr. med. Meinolf Dorka, Uster
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